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Didaktische Professionalisierung von Lehrenden „Möglichkeitsräume“ 
 
 

                  Beantwortung  
            von Fragen der     
             Lehrenden in  
      einem geschützten       
              Raum (Moodle)  
 

 
Übernahme von 
   Patenschaften von 
         Ideen aus dem       
            Versuchsraum 
            durch Lehrende; 
            Dokumentation der              
          Erfahrungen 
 

                    Internetgestützte 
    interaktive Elemente 

              wie E-Tutorials,   
          Quizze, etc. 

 

Selbstlern-
einheiten 

 

 
 

Weiterbildungs- 
konzept 

 
„Möglichkeitsräume“ 

 
                            Kurzer Input  
                           zu vorher  
                 festgelegtem Thema 

               Kennenlernen  
    neuer Methoden 
          und anderer 
Unterrichtsformen 
            bei anderen                     
                 Lehrenden 

 
Zusammenarbeit    
        zwischen Coaches  
             und Lehrenden zu          
                   vereinbartem Ziel  

 
                 Seminarangebote   

des Zentrums für 
Hochschuldidaktik - DiZ 

Ein kollegiales  
    Feedback auf  
                  Augenhöhe  

 

                            Einbringen  
                           von Ideen  
                               durch   
                   Studierende 
 

Share- 
point 

Paten-
programm 

Foren-
beratung 

kollegiale 
Hospitation 

Tandem 
Feedback 

Hochschul-
didaktischer 

Tisch Coachings Seminare 

Versuchs-
raum 

Internetgestützte  
   Sammlung von  
       möglichen         
             didaktischen   
                     Elementen 

Refresher 

Kürzere  
Einheiten zur 
Auffrischung,  
Vertiefung und 
Anregung  

Hand-
reichungen 

Leitfäden für 
verschiedenste 

Themen als E-pub 

Bedarfe der „neuen“ Zielgruppen (NTS) sollen in den hochschuldidaktischen Weiterbildungen vorkommen 
Zeit- und ortsunabhängiges Lernen wird ermöglicht, zeit- und ortsunabhängiges Lehren angeregt 

Didaktische und technische Fragen stehen in engem Zusammenhang 
Moodle als Lernplattform wird aus Nutzersicht erlebbar 

Lehrende erleben Blended Learning an sich selbst 
Konstruktivistisches Lernmodell 

 

Implementation erfolgt schrittweise 
Reflexion des eigenen Lehrverhaltens als Ziel 

Begleitforschung über Nutzung und Umsetzung der Inhalte 
Weiterentwicklung des Konzepts aufgrund der Forschungsergebnisse 

Erprobungsphase der Pilotstudiengänge ermöglicht Raum zum Ausprobieren  
Bedarfsanalyse aus Sicht der Studierenden, der Programm-Manager und der Lehrenden selbst 

 

 
  

 


